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RP: Bannwaldkonzept
ist nicht mehr aktuell
NATU R S CHUT Z Westwald-Allianz kritisiert
Behörde - ,,Affront gegen die Stadt Darmstadt"

Vertreter der Westwald-Allianz
verlangen, den Darmstädter
Westwald zum Bannwald zu
erklären. Dem Regierungsprä-
sidenten wurde diese Forde-
rung mit 2190 Unterschriften
Ende November übermittelt.
Jetzt liegt der Allianz das Ant-
wortschreiben von Regierungs-
präsident Johannes Baron vor.

Aus Sicht der Allianz dokumen-
tiert das Schreiben des RP eine
demonstrative UntätiSkeit der
Behörde in Bezug auf einen an-
gemessenen gesetzlichen

Schutzstatus des Schutzwaldsys-
tems. ,,Die Aussage, dass auch
Wald ohne Bannwaldstatus nicht
in Anspruch genommen werden
darf, wenn'überwiegendes öf-
fentliches Interesse dagegen
spricht, stellt das Schutzerforder-
nis geradezu auf den Kopf, indem
ein Vollzugsdefizit als Zweck er-
füllende Normalität dargestellt
wird", meint Wieland Weise.

,,Die Belehrung, dass Bann-
wälder nicht beantragt, sondern
von der Oberen Forstbehörde -
diese ist der RP - dazu erklärt
werden, zeigt, wie derBürgerwil-
le bei staatlichen Behörden noch
immer nicht ernst genommen
wird. Es ist jedoch auch ein Af-
front gegen die Stadt Darmstadt
als Planungsträgerin. Einen sol-
chen Antrag auf Bannwaldstatus
für den Westwald hat nämlich
der Magistrat der Stadt Darm-
stadt bereits im Jahr 2006 ge-

stellt. " Die Petition derAllianz sei

als bürgerschaftliche Bekräfti-
gung des städtischen Antrags zu
verstehen, schreibt Weise.

Allianzmitglied Michael
Weintke kritisiert die Aussage,

dass aktuell von der oberen Forst-
behörde keine neuen Bannwald-
Ausweisungen betrieben wer-
den. Es sei überraschend, dass

der RP sich einer Pflichtaufgabe,
Bann- und Schutzwalderklärun-
gen auszuweisen, mit dem Hin-
weis entziehe, seine Bannwald-
konzeption stamme aus dem
letzten Jahrhundert und das

Forstgesetz derzeit novelliert
werde. Landesgesetze würden
alle zehn Jahre novelliert.

Die Abqualifizierung del
Bannwaldkonzeption als,,in
weiten Teilen nicht mehr aktuell"
stößtbei der Westwaldallianz auf
Befremden. Die auf der Überla-
gerung von fünf fundamentalen
Waldfunktionen fußende Kon-
zeption (Bodenschutz-, Klima-
schutz-, Lärmschutz-, Sicht-
schutz-, Immissionsschutzfunk-
tion) und fünf Kategorien von
Waldgebieten (Wasserschutz-

und Landschaftsschutzgebiet,
Waldbiotope, Bodendenkmäler,
Dünen trockener Standorte) sei

objektiv von der Forsteinrich-
tungsanstalt bewertet. e
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